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Zeitplan fur die Einfuhrung der
,Minimalen Geodatenmodelle*

Bundesratsbeschluss vom 21.05.2008

Die interdepartementale Koordinationsgruppe fur geo-
grafische Information und geografische Informations-
systeme™* (GKG) wird beauftragt, einen Zeitplan inkl.
Prioritaten fur die Einfuhrung der Geodatenmodelle
[fur die Geobasisdaten des Bundesrechts] festzu-
legen und den Kantonen mitzuteilen.

* Koordinationsorgan fur Geoinformation des Bundes
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¥  Grundsatze zum Zeitplan

« Mit der Inkraftsetzung des Geoinformationsgesetzes
GeolG sind die darin enthaltenen Anforderungen per
sofort umzusetzen.

« Fur die Umsetzung der technischen und qualitativen
Anforderungen wird den Kantonen eine Frist von
funf Jahren ab dem Inkrafttreten dieser Verordnung
[GeolV] gewahrt.

* Verweist die Verordnung auf Vorgaben [z.B. minimale
Geodatenmodelle], die beim Inkrafttreten noch nicht
bestehen, so gilt die Ubergangsfrist ab dem
Zeitpunkt, in dem diese den Kantonen mitgeteilt
werden.
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¥ Vorgabe Geodatenmodelle

« Geodatenmodelle sind eine Vorgabe, die nur fur
einen Teil der Geobasisdatensatze bereits existieren,
es ist deshalb ein Zeitplan inkl. Prioritaten fur deren
EinfUhrung festzulegen (s. BR-Beschluss).

« Um die Erstellung dieser minimalen Geodaten-
modelle durch die Fachstellen des Bundes in
realistischen und sich an dem zu erwartenden
volkswirtschaftlichen Nutzen orientierenden Zeit-
raumen durchfuhren zu konnen, legt die GKG einen
zeitlich gestaffelten Bearbeitungsrahmen fest.
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U Vorgabe Geodatenmodelle: zeitlicher
Bearbeitungsrahmen (Beschluss GKG)

Die Referenzdaten mussen mit sehr hoher Prioritat
umgesetzt werden. Daher betragt die Frist fur die
Vorgabe von minimalen Geodatenmodellen fur diese
Katalogeintrage in der Regel zwei Jahre.

Um die ,Vorreiterrolle® des Bundes zu bekraftigen,
betragt die Frist fur Katalogeintrage mit reinem
Bundesvollzug in der Regel drei Jahre (auch wenn
zwei Bundesstellen beteiligt sind).

Fur die restlichen Katalogeintrage betragt die Frist in
der Regel funf Jahre.

(Ausnahme: der Endtermin fur die OREB-relevanten
Eintrage ist von der OREBKYV vorgegeben, diese trat
auf den 1. Oktober 2009 in Kraft)
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U Sammlung der Geobasisdatensatze
des Bundesrechts (l)

 Der Anhang 1 der Geoinformationsverordnung GeolV
enthalt einen Katalog der Geobasisdaten des Bun-
desrechts (insgesamt 174 Eintrage).

» Als Konkretisierung dieses Katalogs ist eine tech-
nische Erganzung abgeleitet worden. Diese enthalt
zu jedem Eintrag des juristischen Katalogs, bei der
die Zustandigkeit bei einer Bundesstelle liegt, alle
beim entsprechenden Amt physisch vorhandenen
bzw. in Erarbeitung stehenden Geobasisdatensatze
(insgesamt 254 Datensatze).
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U Sammlung der Geobasisdatensatze

des Bundesrechts (ll)

Bl sy 1 (e Zusatzinformationen {Smnmlung der Geobasisdatensitze des
Bundesrechts)
ldentifikator [Bezeichnung SR nilusalsls Georeferenz- Zuga.ngshe- Download- . |Bezeichnung . .Termm
[Fachstelle des rechtigungs- . ldentifikator o . Minimalmodell
GeolV  |GeolV daten Dienst Geobasisdatensatz
Bundes] stufe {Vorgabe GKG)
123 Mationale Karten Gber die BAFU A 1731 Mationale Karten dber die 12,3011
Lufthelastung Luftbelastuny
Ergebnisse Mationale Beobachtung Mationale Bodenbeobachtung
124 Bodenbelastung (NABD) BAFU A 1241 (NABDY 12.2011
Ergebnisse Kantonale Uberwachung Kantone
= Bodenbelastung (FAEQD) [BAFU] s el el
Larmbelastungskataster fir BAN Larmbelastungskataster fir
126 Eizenbahnanlagen [BAFU] A : 1251 Eizenbahnanlagen 122013
Register Gber die Freisetzung won Register Gber die Freisetzung von
Schadstoffen sowie den Transfer van Schadstoffen sowie den Transfer van
127 Abfallen und von Schadstoffen in BAFU A % 1271 Abfallen und von Schadstoffen in 122012
Abwasser Abwasser
Regionale Entwésserungsplanung Kantone
128 RER [BAFU] A, * 128.1 12.2018
Kommunale Entwasserungsplanung Kantone
129 GEP [BAFU] A, * 129.1 12.2018
- ' Kantone
130 Gewdsserschutzbereiche (BAFU] A b4 1301 122012
Kantone gemass Festlegung
131 Grundwasserschutzzonen [BAFU] A # 1311 AREEKY
Kantone gemass Festlegung
132 Grundwasserschutzareale [BAFU] A b4 132.1 OREBKY
- MNationales
133 |'Vasserqualitat (Erhebungen von BAFU A ¥ 1331 |Isotapenbecbachtungsnetz (NAGUA 12.2011
gesamtschweizerischem Interesse) lsot)
Mationales Messnetz zur
BAFU A v 1332 Beobachtung des Grundwassers: 12,9011
' Langzeitbeobachtung ’
(MAQLA Trend)
Mationale Daueruntersuchung der
schweizerischen Fliessgewisser
BAFU A, * 133.3 (MADUF] - Standorte der 122011
Wessgstationen
Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009 7
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Einfuhrungsplan fur die ,,Minimalen
Geodatenmodelle® (l)

« Basierend auf dem zeitlichen Bearbeitungsrahmen
der GKG und dem Umfang der Sammlung der Geo-
basisdatensatze des Bundesrechts haben die Bun-
desstellen den Zeitplan erarbeitet.

* Die GKG hat diesen Zeitplan zusammen mit dem
erlauternden Text als so genannten Einfuhrungsplan
am 17. Dezember 2008 bundintern verabschiedet.

* Der Einfuhrungsplan wurde den Kantonen am 29.
Januar 2009 verschickt; Termin fur die Abgabe der
Stellungnahmen: 31. Marz 2009.
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Einfuhrungsplan fur die ,,Minimalen
Geodatenmodelle® (ll)

Koordinationsorgan fir Geolnformation des Bundsa ©rgane ds coordination de I3 gécinformation au niveau federal

Einfuhrungsplan fur die Plan d’introduction des

,Minimalen Geodatenmodelle“ « modeéles de géodonnées

der Geobasisdaten des Bundesrechts minimaux »

als Teil der Umsetzung des GeolG applicables aux géodonnées de base relevant du
droit fédéral, dans le cadre de la mise en oeuvre de
la LGéo
::;n;l&:ztelznséo;gan T Genlnfomation Organe de coordination de la géoinformation
( ) au niveau fédéral (GCS)
1:Pezernbey 2008 17 décembre 2008
Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009
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O

Ergebnis der Stellungnahmen
(Ubersicht)

geantwortet haben alle 26 Kantone, plus die
KKGEO

24 Kantone haben konkrete Anmerkungen bzw.
Anderungsvorschléage angebracht

2 Kantone (JU/UR) haben keine Bemerkungen und
sind mit dem Vorgehen einverstanden

Abgabefrist wurde ziemlich gut eingehalten

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009
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Y Dokumente der Auswertung (1)

Egenas 115ches Depariment T Ve eldigur,
Bewtibe mrgrrchuE und Sporl VBS
amarsse

BN e s mt A Lan 08 G po grave Cus chipe

Zusammenfassung
der allgemeinen
Bemerkungen zum
EinfUhrungsplan

April 2009

Zeitplan der Bundesstellen zur Einfilhrung der Geodatenmodelle

- — -
GeolV, Anhang 1 {Auszug) usat Bun(les(ed(:llelrs zedes
: Zustiindige Stelle =R o Termin
[Fachstelle des ~ | rechtigungs- g Identiflsator - Minimalmodell
GeolV  [GeolV Bundes] daten aufe Dienst Geobasisdatensatz (Vorgabe GKG)
Ubereinkomm en zum Schutz des Ukersinkommen zum Schutz des
1 Kuttur- und Maturgutes cer Wet BAFU & b 1.1 Kultur- und Naturgutes der el 12.20M
(UME SC O Wetnaturerbe) (UNMESCO Weknaturetie]
E= muzs auch heiszen <UNESCO Weltkuturethes. Im Kanton Zirich gkt es aktuell beides nicht, imm erhin befinden sich sber die Zarcher P fahlbaufundstellen auf der «liste
indicativer des Bundesrates. fielist es, dieses Jahr das Mominationsdossier einaureichen, um dannnach der Prifung durch die UNE SC0 2011 zusamm en mit allen Gbigen
circumal pinen Pishlbaufundstellen als Weltkulturerbe anetkanrt U werden, e.a. vy palaittes.ch
Die arctéologischen Fachaellen lehnen eine lokalisiethare Dargellung im GIS dezddiet sb. Begmindung: Schatzsuchern (bapwe Metalldetektorgdngern, Sporttauchem) soll die
IH cenaue Otsangabe zu enfach 2uganglichen archaologischen Fundstellen wie Seeufersiedlungen, Graberfeldem, unbek annte Burg- und Siedungsstellen moglichst erschert
wercken. Dies hedeutet eben bspw keine genaue kartographische Darstellung dessr Fundstellen. Dies warde soeben auch dem BABS mit Brief vom 23, Februar 2009 in der
Stellungnabme im Zusammenhang mit dem S chweizerischen Inventar der Kulturgtter entsprechend mitgeteilt: «Im Internat dirfen won den Fundstelen im Kanton Zoch nur jene
kartiert werden, die entweder in Siedlungsoehieten liegen und deshalb nicht durch Raubgrabungen gefahrdet oder solche, die auf jeder Landeskarte 2u finden sind.»
Die arctéologischen Fachaellen lehnen eine lokalisethare Dargtellung im G1S dezdiet s,
Libereinkomm en iber Feuchtgehiete,
inshesondere als Lebensraum fir
2 iWssser- und Wiatvogel, von BAFU & H 21 Ramsargebiete der Schweiz 12.20M
intemationaler B edeutung (Ram sar-
Honwention)
3 Alpenkonvertion ARE I H 3.1 Alperk orvertion 122008
VD Delaitres court. Propostion: 122010
4 Luftfahrtkartzn BAFL A 4.1 Luftfahrtkarten 032012
B Luttfshridaten BAZL A sS4 Luttfahrtcsten 032012
Elektronizche Hincernis- und Elektronische Hindemis- und
5 Gelandedaten Bl = 51 Geléndedaten 032012
Gundbuch Gffertlich zugéngliche Kartore
v I nfortm aticnen [BJ] & wd —
BS Bezeichnung des Geobasi sdatensdzes in BS: Grundbuch: dftertlich zuggnaliche Inform atioren
FR Les registres fonciers fribourgenis adherent au délai proposs,
“on Seite Grundbuch sind nur die Datenmodelle AYGBSDM und eGRISDM kekannt:
A GE S0
Oy - definitive Yersion AMGBIDMOS
- Schnitstelle A%GBS eingetichtet und ausgetestet, Einfibrung in 2009
Datenausausch Zwischen der amtlichen Yermessung und dem Guundbuch, AYGBESDM
SH Terminvorachlag SH: e edict
VI Mous ne pourrons pas vous foumir les donnees du RF jusgu'au 2013, Proposition: Pas avant 2015
Gundbuch Gbrige Daten gem ass Kantore
& s ) ‘ B | | 8.1 | 12 2005
BS Bezeichnung des Geobssisdatensdzes in BS: Grundbuch: Obrige Daten gem &5 eGRISDM
FR Les registres fonciers fribourgenis adherent au délai propose.
Y Eincerichtet und ausostestet, Einfilbrung 2010; AVGES (kleing Schnittstele).
e RISDM
oy - ersion eGRISDMOB vorliegend

- Syatemimplementation (TERRIS) priotitér eGRIS Export (his 201 2)
-= Siehe Projekt e-geo.ch 06-12

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo
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Y Dokumente der Auswertung (ll)

Zusammenfassung der allgemeinen Bemerkungen
zum Einfihrungsplan

enthalt den vollstandigen Inhalt der Korrespondenz
der einzelnen Kantone plus die generellen
Bemerkungen aus den Erfassungsformularen

Zeitplan der Bundesstellen zur Einfihrung der Geo-
datenmodelle

enthalt den Zeitplan des Einfuhrungsplans, erganzt
mit allen pro Datensatz spezifischen Bemerkungen
aus den Erfassungsformularen (insgesamt 758)

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009
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Statistik zu den Bemerkungen zum
Zeitplan

Zustandige
Stelle

ARE 3
ASTRA 10
BABS 1
BAFU 25
BAK 1
BAKOM 3
BAV 7
BAZL 11
BFE 5
BFS 5
BJ 0
BLW 3
BVET 1
MeteoSchweiz 1
swisstopo (inkl. V+D) 17
VBS 3
WSL 3
zwei Bundesstellen
Kantone 73
Werksbetreiber 2
Total 174

juristisch
Zustandige
[Fachstelle Stelle, aber
Bund] nicht
Fachstelle

6

4 1

0
50

0

0

1 2

0 1

4

0

2

4

0

0

13

0 2

0 3
84 9

* Anzahl Minimalmodelle zu erstellen (Katalogeintrage)

Zustandige
Stelle allein
oder
[Fachstelle
Bund] *

9
13
1
75

_“ NN OT O W=

-8

174

physisch Kommentare
Zustandige
Zustandige [Fachstelle Stelle, aber
Total Prozent Stelle Bund] nicht
Fachstelle
9 3.5% 2 59
13 5.1% 8 30 1
1 0.4% 1 -
88 34.6% 38 439
1 0.4% 1 -
3 1.2% 0 -
6 2.4% 7 8 4
15 5.9% 9 - 3
10 3.9% 2 18
11 4.3% 0 -
2 0.8% - 11
8 3.1% 0 40
1 0.4% 0 -
1 0.4% 0 -
83 32.7% 7 66
2 0.8% 0 - 4
0 0.0% 0 - 0
254 100.0% 75 671 12

Total

61

39

477

758

Prozent

8.0%
5.1%
0.1%
62.9%
0.1%
0.0%
2.5%
1.6%
2.6%
0.0%
1.5%
5.3%
0.0%
0.0%
9.6%
0.5%
0.0%

100.0%

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo
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U  Zeitplan fur die Einfuhrung der Geo-
datenmodelle (l)

« Zeitplan mit den Kommentaren der Kantone wurde
allen betroffenen Amtsstellen des Bundes zugestellt,
mit dem Auftrag, eine Bereinigung inrer Datensatze
bezuglich ,Bezeichnung Geobasisdatensatz” und
,Termin Minimalmodell* vorzunehmen.

* Diese Bereinigung wurde unter gebuhrendem Ein-
bezug der Kantone, die sich zum jewelligen Daten-
satz geaussert haben, vorgenommen.

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009 14
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Zeitplan fur die Einfuhrung der Geo-
datenmodelle (ll)

alle Bundesstellen haben den Zeitplan uberarbeitet
die Mehrheit der Termine blieben unverandert

25 Datensatze erhielten einen bis zu vier Jahre nach
vorne verlegten Termin

15 Datensatze erhielten einen bis zu zwei Jahre
nach hinten verlegten Termin

Bezeichnung der Geobasisdatensatze sind prazisiert
und neue eingefugt worden — die Sammlung enthalt
neu 285 Datensatze (vorher 254)

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009 15

KOGIS



Zeitplan fur die Einfuhrung der Geo-
datenmodelle (lll)

- alle Eintrage ,gemass Festlegung OREBKV* sind
gemass der in der Verordnung festgelegten Termine
korrigiert worden (in der Regel ,12.2011%; fur die
Datensatze 87-88 des ASTRA und 116-119 des
BAFU ,12.2012%)

» Antrag auf Anderung der Zugangsberechtigungsstufe
durch das BLW (Weiterleitung an den Rechtsdienst
swisstopo)

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009 16
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Zeitplan fur die Einfuhrung der Geo-

datenmodelle (IV)

Eidgenassenschaft Koordinationsorgan fir Gsolnformation des Bundsa

v

Zeitplan fur die Einfuhrung der
,Minimalen Geodatenmodelle®

der Geobasisdaten des Bundesrechts
als Teil der Umsetzung des GeolG

Weisung fiir die Bundesstellen geméss
Art. 48 Abs. 3 GeolV

Koordinationsorgan fiir Geoinformation
des Bundes (GKG)

26. August 2009 |(Stand 1. Oktober 2009)

enassenschaft rgans de coordination ds 13 géoinformation au niveau fedéral

Echéancier pour I'introduction
des « modeles de géodonnées
minimaux »

applicables aux géodonnées de base relevant du

droit fédéral, dans le cadre de la mise en ceuvre
de laLGéo

Directive pour les services fédéraux selon
art. 48 al. 3 0Géo

Organe de coordination de la géoinformation
au niveau fédéral (GCS)

26 aoit 2009 (Etat au 1* octobre 2009)

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo
KOGIS
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U  Zeitplan fiir die Einflihrung der Geo-
datenmodelle (V)

GeolV, Anhang 1 {Buszug)

Sammlung der Geobasisdatensitze des Bundesrechts

Zustandige Stelle

Zugangshe-

Termin

Identifikator|Bezeichnung OREB- . Download- . |Bezeichnung -
[Fachstelle des rechtigungs- . Identifikator . . Minimalmodell
GeolV |GeolV Kataster Dienst Geobasisdatensatz )
Bundes] stufe (Vorgahe GKG)
. , Kantone
100 Schifffahns-Gewassernetz (BAV] A, k4 100.1 12.2011
101 Sachplan Wasserstrassen ARE A, i 1011 Sachplan Wasserstrassen nicht vor 2015
Sachplan Verkehr Teil Luftfahrt .
102 (Sachplan Infrastruktur der Luftfahrt) BAZL A, 1021 Flugplatzperimeter 12,2011
BAZL A, 102.2 Flugplatz (Punktobjekte) 12.2011
BAZL A 102.3 Hindernisfreihalteflachen 12.2011
BAZL A 102.4 Larmkurven Flugplatze 12.2011
BAZL A 102.5 Flugsicherungsanlagen 12.2011
BAZL A 102.6 Gebirgslandeplatze 12.2011
103 Projektierungszonen BATL y A w 103.1 Projektierungszonen 12.2011
Flughafenanlagen Flughafenanlagen
104 Baulinien Flughafenanlagen BAZL # A, # 104.1 Baulinien Flughafenanlagen 12.2011
105 Luﬁfa.hrthl.ndemlskane und - BATL A 105.1 Luﬂfalhrthl.ndernlskane und - 12.2011
verzeichnig verzeichnig
Hindernizsbegrenzungsflachen- Hindernisbegrenzungsflachen-
106 Kataster Luftfahrt BAIL B 1061 Kataster Luftfahrt 122001
107 “ermessungsflichen-Kataster BAZL B 107 .1 “ermessungsflachen-Kataster 12.2011
105 Sicherheitszonenplan bei Flughafen BAZL # A, i 108.1 Sicherheitszonenplan bei Flughafen 12.2011
109 Sendernetzplane Radio und BAKOM A 1091 Schweizerische Radio- und 12,2011
Fermsehen Femsehsender
Standorte Funkanlagen Standorte Funkanlagen '
110 (Betriehsdaten) BAKOM B 1101 (Betriehsdaten) nicht vor 2015
Antennenkataster der Anlagen der .
111 dffentlichen Mobilfunknetze und der BAKOM A, 1111 Mobil G5M UMTS 12.2011
. Antennenstandarte
Rundfunkstationen
oy L e R U T U BAFU c 1121 |Eidg. Risikokataster (ERKAS) 12.2010
Bundesarntes)
Risikokataster (Erhebungen der Kantone
13 R [BAFU] C 1131 122010
Kantone
114 Abfallanlagen [BAFU] A, k4 114.1 122013

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo
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Y Riickmeldungen der Kantone

Mitarbeit und Einbezug der Kantone
Fehlende Informationen zur Stellungnahme
Termine allgemein

Termine OREB

Bezeichnungen der Datensatze im Katalog und in der
Sammlung

Minimale Geodatenmodelle
Darstellungsmodelle

Mehrsprachigkeit

Ressourcen- und Kostenproblem

Koordination Bund

Bemerkungen zu den gesetzlichen Grundlagen
Verfahren der Adressierung

Bunde
KOGIS

samt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009
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Kommentare zu den Ruckmeldungen

der Kantone

Kommentare zu
den Riickmeldungen
der Kantone zum
Einfuhrungsplan

August 2009

Commentaires concer-
nant les réponses des
cantons au sujet du
plan d’introduction

Aot 2009

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo
KOGIS
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www.swisstopo.ch/gkg 2>

E:“‘I..Ikul I“Nﬂl‘la“

schweizerische Fidgenossenschaft
Caonfédération suisse

Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Stariseite | Ubersicht | Kontakt | Wo finde ich was? | Francais | kaliane | English

Wissenswertes
‘Geoinformation
Geodatenherstellung
Kartenherstellung
Geografische Namen
Vermessung /| Geoddsie
Geologie
Amtliche Vermessung
Geodaten-Infrastruktur
Strategie und Umsetzung
Bundes Geodaten-Infrastruktur
GKG

Einfiihrungsplan

INSPIRE

Suche bei swisstopo

Startsefte > Themen > Geedaten-Infrastruktur > Bundes Geodaten-Infrastrukiur > Einfiihr Suchen

Seite drucken Erweiterte Suche

Einfiihrungsplan fiir die "Minimalen Geodatenmodelle”

Zeitplan als Weisung fiir die Einfiinrung der "Minimalen Geodatenmodelle™

[

Zeitplan fiir die Einflhrung der "Minimalen Geodatenmodelle”

Weisung fir die Bundesstellen gemass Art. 48 Abs. 3 GeolV (AKTUALISIERT. Stand
01.10.2008)

Publiziert: 05.11.2009 | Grosse: 223 Kb | Typ: PDF

@ Zeitplan der Bundesstellen fiir die Einfilhrung der minimalen Geodatenmodelle

Bestandteil der Weisung als Excel-Liste (AKTUALISIERT. Stand 01.10.2009)
Publiziert: 05.11.2009 | Grisse: 77 Kb | Typ: XLS

Dokumente der Auswertung der Stellungnahmen tiber den Einfiihrungsplan

s

Kommentare zu den Rickmeldungen der Kantone

Dieses Dokumentist eine mit Kommentaren versehene Zusammenfassung aller
Bemerkungen der Kantone zurn Einfuhrungsplan, die sich nicht auf einen konkreten
Datensatz heziehen.

Publiziert: 28.08 2009 | Grosse: 164 Kb | Typ: PDF

iz ]

Zusammenfassung der allgemeinen Bemerkungen zum Einfiihrungsplan

Enthalt den vollstandigen Inhalt der Korrespondenz der einzelnen Kantone plus die
generellen Bemerkungen aus den Erfassungsformularen.

Publiziert: 08.05.2009 | Grosse: 428 Kb | Typ: POF

lgl Zeitplan fiir die Minimalen Geodatenmodelle mit Bemerkungen

Enthalt den Zeitplan des Einfihrungsplans, erganzt mit allen pro Datensatz spezifischen
Bemerkungen aus den Erfassungsformularen.

Publiziert: 08.05.2009 | Grosse: 227 Kb | Typ: XLS

Dokumente zur Stellungnahme (ber den Einfiihrungsplan

-
22 Einfihrungsplan Minimale Geodatenmodelle

Zur einfacheren Verbreitung steht auch der Einfihrungsplan elektronisch zur Verfigung
Putliziert: 21.01.2009 | Grosse: 303 Kb | Typ: PDF

@ Zeitplan fir die Minimalen Geodatenmodelle

Bestandtell des Einfihrungsplans als Excel-Liste
Publiziert: 21.01.2008 | Grosse: T2 Kb [ Typ: XLS

Bundesamt fiir Landestopografie swisstopo Forum e-geo.ch 11.11.2009
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O

Fachinformationsgemeinschaften

QC) sy acpenoh Gesamtheit der Akteure,
ab v welche an der Erhebung,
- N Ablage, Nachflhrung und
= 4 Nutzung der Geodaten zu
Q g einem bestimmten Thema
O 3.4 oder Themenkreis beteiligt
= - sind.
— Ziel: Umsetzung der Har-
ety monisierung zwischen den
Vorgehen b e verschiedenen Partnern

Harmonisierung von Geobasisdaten
in Fachinformationsgemeinschaften

http://www.e-geo.ch/internet/e-geo/de/home/publi.html
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	Zeitplan für die Einführung der „Minimalen Geodatenmodelle“
	Bundesratsbeschluss vom 21.05.2008
	Die interdepartementale Koordinationsgruppe für geo-grafische Information und geografische Informations-systeme* (GKG) wird beauftragt, einen Zeitplan inkl. Prioritäten für die Einführung der Geodatenmodelle [für die Geobasisdaten des Bundesrechts] festzu-legen und den Kantonen mitzuteilen.
	* Koordinationsorgan für Geoinformation des Bundes

	Grundsätze zum Zeitplan
	Mit der Inkraftsetzung des Geoinformationsgesetzes GeoIG sind die darin enthaltenen Anforderungen per sofort umzusetzen.
	Für die Umsetzung der technischen und qualitativen Anforderungen wird den Kantonen eine Frist von fünf Jahren ab dem Inkrafttreten dieser Verordnung [GeoIV] gewährt.
	Verweist die Verordnung auf Vorgaben [z.B. minimale Geodatenmodelle], die beim Inkrafttreten noch nicht bestehen, so gilt die Übergangsfrist ab dem Zeitpunkt, in dem diese den Kantonen mitgeteilt werden.

	Vorgabe Geodatenmodelle
	Geodatenmodelle sind eine Vorgabe, die nur für einen Teil der Geobasisdatensätze bereits existieren, es ist deshalb ein Zeitplan inkl. Prioritäten für deren Einführung festzulegen (s. BR-Beschluss).
	Um die Erstellung dieser minimalen Geodaten-modelle durch die Fachstellen des Bundes in realistischen und sich an dem zu erwartenden volkswirtschaftlichen Nutzen orientierenden Zeit-räumen durchführen zu können, legt die GKG einen zeitlich gestaffelten Bearbeitungsrahmen fest.

	Vorgabe Geodatenmodelle: zeitlicherBearbeitungsrahmen (Beschluss GKG)
	Die Referenzdaten müssen mit  sehr hoher Priorität umgesetzt werden. Daher beträgt die Frist für die Vorgabe von minimalen Geodatenmodellen für diese Katalogeinträge in der Regel zwei Jahre.
	Um die „Vorreiterrolle“ des Bundes zu bekräftigen, beträgt die Frist für Katalogeinträge mit reinem Bundesvollzug in der Regel drei Jahre (auch wenn zwei Bundesstellen beteiligt sind).
	Für die restlichen Katalogeinträge beträgt die Frist in der Regel fünf Jahre.
	(Ausnahme: der Endtermin für die ÖREB-relevanten Einträge ist von der ÖREBKV vorgegeben, diese trat auf den 1. Oktober 2009 in Kraft)

	Sammlung der Geobasisdatensätze des Bundesrechts (I)
	Der Anhang 1 der Geoinformationsverordnung GeoIV enthält einen Katalog der Geobasisdaten des Bun-desrechts (insgesamt 174 Einträge).
	Als Konkretisierung dieses Katalogs ist eine tech-nische Ergänzung abgeleitet worden. Diese enthält zu jedem Eintrag des juristischen Katalogs, bei der die Zuständigkeit bei einer Bundesstelle liegt, alle beim entsprechenden Amt physisch vorhandenen bzw. in Erarbeitung stehenden Geobasisdatensätze (insgesamt 254 Datensätze).

	Sammlung der Geobasisdatensätze des Bundesrechts (II)
	Einführungsplan für die „Minimalen Geodatenmodelle“ (I)
	Basierend auf dem zeitlichen Bearbeitungsrahmen der GKG und dem Umfang der Sammlung der Geo-basisdatensätze des Bundesrechts haben die Bun-desstellen den Zeitplan erarbeitet.
	Die GKG hat diesen Zeitplan zusammen mit dem erläuternden Text als so genannten Einführungsplan am 17. Dezember 2008 bundintern verabschiedet.
	Der Einführungsplan wurde den Kantonen am 29. Januar 2009 verschickt; Termin für die Abgabe der Stellungnahmen: 31. März 2009.

	Einführungsplan für die „Minimalen Geodatenmodelle“ (II)
	Ergebnis der Stellungnahmen (Übersicht)
	geantwortet haben alle 26 Kantone, plus die KKGEO
	24 Kantone haben konkrete Anmerkungen bzw. Änderungsvorschläge angebracht
	2 Kantone (JU/UR) haben keine Bemerkungen und sind mit dem Vorgehen einverstanden
	Abgabefrist wurde ziemlich gut eingehalten

	Dokumente der Auswertung (I)
	Dokumente der Auswertung (II)
	Zusammenfassung der allgemeinen Bemerkungen zum Einführungsplan
	enthält den vollständigen Inhalt der Korrespondenz der einzelnen Kantone plus die generellen Bemerkungen aus den Erfassungsformularen
	Zeitplan der Bundesstellen zur Einführung der Geo-datenmodelle
	enthält den Zeitplan des Einführungsplans, ergänzt mit allen pro Datensatz spezifischen Bemerkungen aus den Erfassungsformularen (insgesamt 758)

	Statistik zu den Bemerkungen zum Zeitplan
	Zeitplan für die Einführung der Geo-datenmodelle (I)
	Zeitplan mit den Kommentaren der Kantone wurde allen betroffenen Amtsstellen des Bundes zugestellt, mit dem Auftrag, eine Bereinigung ihrer Datensätze bezüglich „Bezeichnung Geobasisdatensatz“ und „Termin Minimalmodell“ vorzunehmen.
	Diese Bereinigung wurde unter gebührendem Ein-bezug der Kantone, die sich zum jeweiligen Daten-satz geäussert haben, vorgenommen.

	Zeitplan für die Einführung der Geo-datenmodelle (II)
	alle Bundesstellen haben den Zeitplan überarbeitet
	die Mehrheit der Termine blieben unverändert
	25 Datensätze erhielten einen bis zu vier Jahre nach vorne verlegten Termin
	15 Datensätze erhielten einen bis zu zwei Jahre nach  hinten verlegten Termin
	Bezeichnung der Geobasisdatensätze sind präzisiert und neue eingefügt worden  die Sammlung enthält neu 285 Datensätze (vorher 254)

	Zeitplan für die Einführung der Geo-datenmodelle (III)
	alle Einträge „gemäss Festlegung ÖREBKV“ sind gemäss der in der Verordnung festgelegten Termine korrigiert worden (in der Regel „12.2011“; für die Datensätze 87-88 des ASTRA und 116-119 des BAFU „12.2012“)
	Antrag auf Änderung der Zugangsberechtigungsstufe durch das BLW (Weiterleitung an den Rechtsdienst swisstopo)
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	Mitarbeit und Einbezug der Kantone
	Fehlende Informationen zur Stellungnahme
	Termine allgemein
	Termine ÖREB
	Bezeichnungen der Datensätze im Katalog und in der Sammlung
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	Mehrsprachigkeit
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